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192 Praͤpoſ . in d. Zuſammenſ . Conjunctionen .§. 67.
büro ( ambustus, ) ambigo ſtreite , ambiguus zweideutig . In am⸗

Plector , amputo iſt b wegen des aͤhnlichen p ausgefallen ; vor

Gaumbuchſtaben entſteht an , z. B. anceps , zwiefach , zweifelhaft ,

( eigentlich zweikoͤpfig,) an quiro, ſuche umher , unterſuche . So auch

vor k in dem Worte ankractus , die Krüͤmmung .

dis oder di - zer , disjicio , diripio ( pluͤndere ) distraho ; auseinan⸗

der , ( im guten Sinne : ) digero , dijudico , dispono , dissero , dis -

tinguo , unterſcheide , dimitto entlaſſe , ( verſchieden von demitto ,

laſſe herab ; ) vermehrt den Sinn in discupio begehre ſehr .

re - zur uͤck, remitto , rejicio , revertor ; vor einem Vokal und h wird

ein d eingeſchoben : redeo , redigo , redhibeo . Von anderer Art

iſt d in reddo , gebe wieder . Eine Trennung Cab, ent ) druͤckt re

aus in resolvo , revello , retego , recingo , recludo , refringo , re -

seco , eine Wiederholung in relego , rebibo und anderen .

Se - abſeits , bei Seite , sedueo, sevoco , secubo , sepono , sejungo ,

( trenne ; ) in Adjeetivis ohne : securus , sobrius fuͤr sebrius , nicht

trunken , nuͤcht
ern, socors für secors , ſorglos .

Die V en, ne und ve ſind von etwas anderer Art :

ne verneint , 1 e nemo ( ne 4 nescio ; ve verneint ebenfalls ,
aber in einer weit geringeren Anzahl von Woͤrtern , naͤhmlich in ve⸗
sanus und vecors ( vecordia ) ſinnlos . In vegrandis und vepallidus
ſcheint es widrig , haͤßlich zu bedeuten .

§. 67 .

Conjunctionen .

Conjunctionen heißen diejenigen unveraͤnderlichen
Woͤrter in der Rede , welche die Beziehung ausdruͤcken ,
in der Saͤtze zu einander ſtehen . Sie ſind alſo gleich⸗
ſam das Band derſelben , daher ihr Nahme , Deutſch
Bin de woͤrter .

In Hinſicht ihrer aͤußern Geſtalt (S8a ſind

ſie entweder einfach oder zuſammengeſetzt , z. B. von der

erſten Art : et , ac , at , sed , nam , von der andern : at⸗

que , itaque , a ttamen , siq juide em , enimvẽro , verum -

enimvéro .
1

In Hinſicht ihrer ſehr verſchiedenen Bedeutung
laſſen
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laſſen ſie ſich unter folgende Klaſſen bringen : ſte druͤk⸗

ken naͤhmlich aus

1 ) eine Verbindung ( conj . copulativae ) et , ac ,

atque und das angehaͤngte Jue , ferner , mit der zum
Verbo gehoͤrigen Negation , nehue oder nec , und mit

Aufhebung der Verneinung nes ( neque ) non , gleich
et . Auch die beiden Woͤrter fuͤr auch gehoͤren hieher :
etiam und quoque , nebſt dem adverbialiſchen tem und

itidem . Wie dieſe Partikeln das Gleichartige an einan⸗

der reihen , ſo verbinden das Getrennte die conj . dis -

junctivae , mit der Bedeutung oder : aut , vel , das

angehaͤngte ve , und sive oder seu .

Anm . A«e ſteht nie vor Vokalen Czu denen aber j nicht zu
rechnen iſt ) und vor h, atqué am liebſten vor dieſen , aber auch
vor Conſonanten .

Etiam ſteht vor dem Worte , auf welchem der Ton liegt , Juo⸗
que nach dieſem ; wenn ein Satz durch auch verbunden werden ſoll ,
fagt man lieber etiam .

Die Lateiniſche Sprache liebt dieſe Art Conjunetionen zu ver⸗

doppeln , wodurch Woͤrter und Saͤtze nachdruͤcklicher als gleichartig
oder geſondert unter einen Begriff gebracht werden : das Deutſche
ſowohl —als auch wird ausgedruͤckt durch et —et , oder et — que ,
que - et . Verneinende Saͤtze werden verbunden durch neque nequs
oder nec - nee , Deutſch weder — noch , und bejahende mit vernei⸗
nenden durch et - neque oder neque - et , Deutſch : einer Seits —

anderer Seits nicht , oder umgekehrt .
Entweder —oder iſt aut —aut , oder vel —vel . Sive

- sive iſt zu uͤberſetzen es ſei nun daß — oder daß , wodurch die

Gleichheit beider aufgeſtellten Saͤtze ausgedruͤckt wird . Modo- modo
und nunc nunc iſt unſer bald - bald , quum - tum ſowohl⸗als
be ſonders .

2) Eine Vergleichung , Deutſch wie , gleich⸗
wie , als u. ſ. f. ( conj . comparativae ) ut oder uti ,
Sicut , velut , prout , praeut , das dichteriſche oeu , quam ,

tanquam , quasi , ut si , ac si , nebſt ac und atque ,
wenn ſie fuͤr als ſtehen .

3) Ein Zugeſtehen , mit der allgemeinen Bedeu⸗

Zumpts Aus zug , N



194 Conjunctionen . Bedeutung derſelben . §. 67 .

tung obgleich , ( conj . concessivae ) etei , etiamsi ,

tametsi , ( oder tamenetsi, ) quamquam , quampis ,

quantumvis , huamlibet , libet , nebſt ut in der Be⸗

deutung wenn auch , und yuum , wenn es , wie haͤufig,

fuͤr obgleich geſetzt iſt .

4) Eine Bedingung / mit der Grundbedeutung

wenn ( conj . conditionales ) si , sin , nisi oder ni , 1

mddo , dummòdo , wenn nur , wofuͤr auch Lum und

modo allein ſteht , dummodo ne , wenn nur nicht , wo⸗

fuͤr ebenfalls modlo ne und dumne allein geſetzt wird .

5) Eine Folgerung , mit der Grundbedeutung

alſo , deshalb ( conj . conclusivae ) ergo , igitur ,

itaque , eo , 1deo , ideireo , proinde , propterèea , und

die relativiſchen mit der Bedeutung weshalb , Jua -

propter , qulare , quamobrem , quocirca , unde .

6) Einen Grund mit der Bedeut . denn , weil

( conj . causales ) nam , namque , enim , etenim , quia ,

quod , quoniam , quippe , quum , quando , quando -

quidem , Siquidem .
7 ) Einen Zweck mit der Bedeutung damit oder

damit nicht ( conj . linales ) ut oder uti , quo , ne

oder utt ne , neve oder neu , quin , quominus .

8 ) Einen Gegenſatz , mit der Bedeutung aber ,

ſondern ( conj . adversativae ) sed , autem , verum ,

vVero , at , atqui , tamen , attàùmen , sedtämen , verun -

tämen , at vero , enimvero , verumenimvèro , ceterum .

9 ) Eine Zeitbeſtimmung druͤcken aus ( conj .
temporales ) quum , quum primum , ut , ut primum ,
1 , postquam , antequam und priusquam , quando ,
gimulao oder simulatquè oder auch imul allein , Aum ,

usque dum , donèec , quoad .

10 ) Endlich gehoͤren zu den Conjunctionen die

Fragepartikeln : num , utrum , an , das angehaͤngte
ne , welches mit non eine beſondere Fragepartikel ,
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nonné , macht ; ferner ee und en , wie ſie in eequando ,
ecquid und enunquam erſcheinen ; und numquid , in

wiefern es als reine Fragepartikel anzuſehen iſt .

Die meiſten Conjunttionen werden an die Spitze
des Satzes geſtellt , den ſie einfuͤhren , nur einige , naͤhm⸗
lich enim , autem , vero , nebſt quidem und uoque

ſtehen immer nach dem erſten Worte , oder auch nach
dem zweiten , wenn jene beiden zuſammen gehoͤren, oder

eines von ihnen das Huͤlfsverbum esse iſt . Qusdlem
und quoque , wenn ſie zu einzelnen Woͤrkern gehoͤren,
nehmen jede Stelle in dem Satze ein , doch ſo, daß ſie
dem Worte , worauf der Nachdruck liegt , nachgeſtellt

el , 1 werden . Naquè und igitur werden gewoͤhnlich mit
07 9

dem Unterſchiede gebraucht , daß itaque voran , und igi⸗
tur nachſteht . Aber damen wird eben ſo oft zu An⸗

weil fang eines Satzes , als nach dem erſten Worte geſtellt .

4 §. 68 .

Interjectionen .

0 1. Interjectiones heißen diejenigen Laute , welche
man bei ſtaͤrkerer Empfindung ausſtoͤßt . ( Daher Deutſch

Ausrufungswoͤrter . ) Sie ſind unwandelbar und ſtehen
in keiner getaueren Verbindung mit der übrigen Rede ;
denn der Dativ und Accuſativ , die zu einigen derſelben

ceten geſetzt werden , koͤnnen leicht durch eine Auslaſſung er⸗

us (en klaͤrt werden . ( S . F. 71 . zu Ende . )
ur 2. Die Zahl der Interjectionen iſt eigentlich in

keiner Sprache zu beſtimmen ; die , welche am haͤufig⸗

ſten in der Schrift vorkommen , ſind folgende :

1) in der Freude : 10, iu , ha , hez hahahe , euòe , euax .

2 ) im Schmerz : Vae , heu , eheu , ohe , au , hei , pro .

3) in der Verwunderung : o, en oder ecce , hui , hem ,
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